
 
Der Bürgermeister 
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Vorlage Nr. 292/23 

 
 
 

Betreff: 
 

Vorstellung des Vereins Careleaver e. V. 

  
Status: öffentlich 

 

Beratungsfolge 

Jugendhilfeausschuss 07.09.2023 Berichterstattung durch: Herrn Gausmann 

Betroffenes Leitprojekt/Betroffenes Produkt 

Produkt 2101 Förderung junger Menschen und Familien 
Produktgruppe 21 Jugendamt 
Ziele Unser Rheine 2030 Bildung 
Ziele Unser Rheine 2030 Wohnen 
Ziele Unser Rheine 2030 Freizeit, Kultur und Sport 
Ziele Unser Rheine 2030 Arbeit und Wirtschaft 
Ziele Unser Rheine 2030 Integration 
Ziele Unser Rheine 2030 Inklusion 
Ziele Unser Rheine 2030 Bürgerbeteiligung/Bürgerschaftliches Engagement 

 
 
 
Finanzielle Auswirkungen 
 

 Ja  Nein 

 einmalig  jährlich  einmalig + jährlich 
 
 

Ergebnisplan   Investitionsplan 
 

Erträge        € Einzahlungen       € 
Aufwendungen        € Auszahlungen       € 
Verminderung Eigenkapital       € Eigenanteil       € 
 
 

Finanzierung gesichert 
 

 Ja  Nein 
durch 

 Haushaltsmittel bei Produkt / Projekt       
 sonstiges (siehe Begründung) 
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Vorlage Nr. 292/23 
 
Beschlussvorschlag/Empfehlung: 
 
Der Jugendhilfeausschuss nimmt die Ausführungen zum Verein Careleaver e. V. zur Kennt-
nis. 
 
 
 
Begründung: 
 
In der JHA-Sitzung am 9. März 2023 hatte die Verwaltung unter dem Punkt Informationen 
angekündigt die Anliegen und Zielsetzungen des Vereins Careleaver e. V. in einer der kom-
menden JHA-Sitzungen von einem Vorstandmitglied des Vereins vorstellen zu lassen. Nach 
der ursprünglichen Jahresplanung sollte diese Vorstellung zunächst in der Juni-Sitzung er-
folgen. In Absprache mit der 1. Vorsitzenden des Vereins, Frau Dr. Melanie Overbeck, wurde 
dann im 2. Quartal die Vorstellung auf die Septembersitzung verschoben.  
 
Der Verein Careleaver e. V. ist seit mehreren Jahren bundesweit aktiv und vertritt die Interes-
sen von jungen Menschen, die persönliche Erfahrungen in der stationären Jugendhilfe haben 
oder in der Vergangenheit hatten.  
 
Auf seiner Internetseite erklärt der Verein den Begriff „Careleaver“: 
„Careleaver“ stammt aus dem Englischen und heißt wortwörtlich übersetzt „Fürsorge-
Verlasser“ (Care-Leaver). Careleaver sind Menschen, die einen Teil ihres Lebens in einer 
Pflegefamilie oder einer Einrichtung der Jugendhilfe verbracht haben und diese auf dem Weg 
in ein eigenständiges Leben wieder verlassen. Dieser Übergang ist mit vielfältigen Heraus-
forderungen verbunden, die Careleaver im Gegensatz zu ihren gleichaltrigen Peers oft allen 
bewältigen müssen. 
Unabhängig von der konkreten Übergangssituation steht der Begriff „Careleaver“ für alle 
Menschen mit stationärer Jugendhilfeerfahrung und schließt alle Altersgruppen mit ein. 
 
In den letzten Jahren hatte der Verein Stellungnahmen zu verschiedenen Gesetzgebungsver-
fahren in der Jugendhilfe gefertigt oder war aktiv im Rahmen der Betroffenenbeteiligung in 
diesen Verfahren angehört worden. 
 
Der Verein betreibt eine Internetseite mit unterschiedlichen Informationen für Careleaver, 
Fachkräfte und andere Interessierte an den Angeboten des Vereins.  
 
Der Verein hat sich u. a. dem Ziel verpflichtet eine persönliche Vernetzung von Careleavern in 
den jeweiligen Lebensregionen zu ermöglichen. Dazu sind in den vergangenen Jahren Regio-
nalgruppen in verschiedenen Bundesländern aufgebaut worden. Auch in NRW existiert seit 
2018 eine Regionalgruppe, zu der nach der Darstellung des Vereins auch eine Mitgliedschaft 
aus Rheine gehört. 
 
Frau Dr. Melanie Overbeck wird den Verein in der Sitzung vorstellen und für Rückfragen zur 
Verfügung stehen. 
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